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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage - "Geschwindigkeitskontrolle" - "Brand im Hausflur" -
"Seniorenprävention"

Geschwindigkeitskontrolle
Möser, Chaussee, 08.10.2025, 09:00 Uhr
Polizeibeamte führten am Mittwochmorgen eine Geschwindigkeitskontrolle in Richtung Magdeburg durch. Etwa 50
Fahrzeuge passierten die Messstelle in der Ortschaft in Richtung Magdeburg. Darunter waren drei Fahrzeugführer, die sich
nicht an die vorgeschriebenen 50km/h hielten. Der Schnellste von ihnen wurde mit 71km/h gemessen.

  

Brand im Hausflur
Jerichow OT Schlagenthin, Lindenstraße, 08.10.2025, 19:25 Uhr
Feuerwehr und Polizei wurden am Abend zu einem Brand in einem Einfamilienhaus gerufen. Hier bemerkte die
Hausbewohnerin eine starke Qualmentwicklung im Hausflur, weshalb sie schnell die Feuerwehr alarmierte.
Die 19-Jährige, die sich allein im Haus befand flüchtete nach draußen. Die alarmierte Feuerwehr löschte den Brand. Der
ebenso alarmierte Rettungsdienst nahm sich der jungen Frau an und verbrachte sie wegen des Verdachts der
Rauchgasintoxikation ins Krankenhaus.
Das Haus ist derzeit unbewohnbar und wurde polizeilich beschlagnahmt. Die Ermittlungen zur Brandursache laufen, ein
technischer Defekt wird nicht ausgeschlossen.
Es entstand ein Schaden im mittleren fünfstelligen Bereich.

 

Seniorenprävention
Burg, 08.10.2025
Der Regionalbereichsbeamte der Stadt Burg, Christoph Gerd Gobel, war bei der Kirchengemeinde der Stadt geladen, die sich
über die Sicherheit im Alter informieren ließ.
Dazu gab der Polizeibeamte den 27 Anwesenden hilfreiche Tipps zu Gefahren an der Haustür, am Telefon oder auch
unterwegs. In einem regen Informationsaustausch mit den Senioren und Seniorinnen gingen sie gemeinsam verschiedenste
Betrugsmaschen durch. Die Pensionäre bekamen hilfreiche Verhaltensweisen zum Schutz der eigenen Person und ihres
Vermögens und wurden auf die Wichtigkeit der Meldung bei der Polizei bzw. der Anzeigenerstattung hingewiesen.
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